Schneewittchen

Es war einmal eine wunderschöne, aber böse Königin. Sie war die schönste Frau im ganzen Land. Immer wieder fragte sie ihren Spiegel:  "Spieglein, Spieglein an der Wand,
                Wer ist die Schönste im ganzen Land?"
Als aber ihre Stieftochter Schneewittchen noch viel schöner wurde, sollte ein Jäger sie töten. 
Doch der Jäger ließ Schneewittchen laufen und sie gelangte zu den sieben Zwergen. Als die Königin davon erfuhr, verkleidete sie sich als Händlerin und gab dem Mädchen einen vergifteten Apfel.

Schneewittchen kostete von dem Apfel. Aber der Bissen blieb ihr im Hals stecken und sie fiel wie tot um. Die Zwerge legten sie in einen Sarg aus Glas.



Eines Tages kam ein junger Prinz und wollte die schöne Prinzessin mitnehmen. Als seine Diener den Sarg wegtrugen, geschah es, dass sie über eine Wurzel stolperten. In diesem Moment sprang das Apfelstück aus dem Hals der Prinzessin. Sie schlug die Augen auf.
Der junge Prinz war glücklich und nahm Schneewittchen mit auf sein Schloss. Dort feierten sie fröhlich Hochzeit. 
Die böse Königin aber musste auf dem Fest mit heißen eisernen Schuhen so lange tanzen, bis sie tot umfiel.
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